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Einstiegsgehalt: € 3.620,- bis € 6.590,-
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HINWEIS
Dieser Beruf ist eine Spezialisierung des Berufs RisikomanagerIn. Weiterführende Informationen finden Sie in der
Beschreibung von RisikomanagerIn (UNI/FH/PH).

TÄTIGKEITSMERKMALE
RisikomanagerInnen im Gesundheitswesen sorgen dafür, dass in medizinischen Einrichtungen wie
Krankenhäusern und Pflegeheimen die Patientensicherheit sowie die Qualität der medizinischen Leistungen
gewährleistet sind. Zudem achten sie darauf, dass organisatorische Abläufe effizient und reibungslos
funktionieren. Das Ziel ihrer Arbeit ist es, Risiken frühzeitig zu erkennen, zu bewerten und zu minimieren, bevor
sie zu Fehlern führen. Damit tragen RisikomanagerInnen im Gesundheitswesen wesentlich dazu bei, dass das
Gesundheitssystem sicher, transparent und verlässlich funktioniert.
Ein wichtiger Aufgabenbereich ist die Analyse von klinischen und organisatorischen Prozessen. Dazu
zählen beispielsweise Abläufe bei Operationen, bei der Medikamentengabe oder der Umsetzung von
Hygienemaßnahmen. Aufbauend darauf führen RisikomanagerInnen im Gesundheitswesen Risikobewertungen
durch, analysieren Ursachen für Fehler und entwickeln geeignete Präventionsmaßnahmen.
Zudem schulen sie die MitarbeiterInnen, damit stets alle Sicherheitsstandards eingehalten werden. Darüber hinaus
arbeiten RisikomanagerInnen im Gesundheitswesen eng mit dem Qualitätsmanagement, der Pflegeleitung, der
ärztlichen Direktion sowie der Verwaltung zusammen. Sie erstellen Berichte für die Klinikleitung und achten darauf,
dass gesetzliche Vorgaben erfüllt werden.
Typische Tätigkeiten sind z.B.:

• Klinische und organisatorische Prozesse analysieren
• Risikobewertungen erstellen
• Fehleranalysen durchführen
• Präventionsmaßnahmen entwickeln
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• MitarbeiterInnen schulen
• Berichte verfassen
• Gesetzliche Vorgaben beachten

SIEHE AUCH
• GesundheitscontrollerIn (UNI/FH/PH)
• GesundheitsmanagerIn (UNI/FH/PH)
• ProzessmanagerIn im Gesundheitswesen (UNI/FH/PH)

ANFORDERUNGEN
• EDV-Anwendungskenntnisse
• Englischkenntnisse
• Interesse für Gesundheit
• Interesse für wirtschaftliche Themen
• Kommunikationsfähigkeit
• Logisch-analytisches Denken
• Selbstständiges Arbeiten
• Sinn für genaues Arbeiten
• Sinn für Zahlen
• Verantwortungsbewusstsein

BESCHÄFTIGUNGSMÖGLICHKEITEN
Beschäftigungsmöglichkeiten bieten z.B. folgende Unternehmen und Branchen: 

• Krankenhäuser
• Krankenhausverbände
• Therapiezentren
• Rehabilitationszentren
• Alten- und Pflegeheime
• Gesundheitsämter
• Sozialversicherungsträger
• Wellness- und Freizeiteinrichtungen
• Große Unternehmen, die z.B. Programme zur Gesundheitsförderung durchführen

AUSBILDUNG
Eine gute Basis für diesen Beruf bilden Bachelor- und Masterstudiengänge an Universitäten oder Fachhochschulen
im Bereich Gesundheitsmanagement. Ebenso besteht die Möglichkeit, ein Doktoratsstudium zu absolvieren.
Bachelorstudien im Bereich Gesundheitsmanagement umfassen meist Ausbildungsinhalte wie
Projektmanagement, Prozessmanagement, Public Health, Gesundheitsförderung, Controlling,
Volkswirtschaftslehre, Kostenrechnung und Statistik.
Voraussetzung für ein Bachelorstudium ist die Hochschulreife, die entweder durch eine erfolgreich
abgeschlossene Matura, eine Studienberechtigungsprüfung oder eine Berufsreifeprüfung erlangt werden kann. An
Fachhochschulen ist es teilweise auch Personen ohne Hochschulreife möglich, ein Studium zu beginnen, sofern sie
über eine einschlägige berufliche Qualifikation verfügen und Zusatzprüfungen in bestimmten Fächern ablegen. 

Seite 2 von 3 |  AMS Berufslexikon - Uni/FH/PH | www.ams.at/berufslexikon

https://www.berufslexikon.at/beruf3100-GesundheitscontrollerIn
https://www.berufslexikon.at/beruf2477-GesundheitsmanagerIn
https://www.berufslexikon.at/beruf3166-ProzessmanagerIn-Gesundheitswesen
http://www.ams.at/berufslexikon


Risikomanagerin im Gesundheitswesen
Risikomanager im Gesundheitswesen

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTOEINSTIEGSGEHALT
€ 3.620,- bis € 6.590,- *
* Die Gehaltsangaben entsprechen den Bruttogehältern bzw Bruttolöhnen beim Berufseinstieg. Achtung: meist beziehen
sich die Angaben jedoch auf ein Berufsbündel und nicht nur auf den einen gesuchten Beruf. Datengrundlage sind die
entsprechenden Mindestgehälter in den Kollektivverträgen (Stand: 2023). Eine Übersicht über alle Einstiegsgehälter finden Sie
unter www.gehaltskompass.at. Mindestgehalt für BerufseinsteigerInnen lt. typisch anwendbaren Kollektivvertägen. Die aktuellen
kollektivvertraglichen Lohn- und Gehaltstafeln finden Sie in den Kollektivvertrags-Datenbanken des Österreichischen
Gewerkschaftsbundes (ÖGB) (http://www.kollektivvertrag.at) und der Wirtschaftskammer Österreich (WKÖ) (http://
www.wko.at/service/kollektivvertraege.html).

IMPRESSUM
Für den Inhalt verantwortlich:
Arbeitsmarktservice
Dienstleistungsunternehmen des öffentlichen Rechts
Treustraße 35-43
1200 Wien
E-Mail: ams.abi@ams.at

Stand der PDF-Generierung: 01.11.25
Die aktuelle Fassung der Berufsinformationen ist im Internet unter www.berufslexikon.at verfügbar!
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